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Der grosse
Erfolg der lECIROlUX'FIITER

der besten und einfachsten

sss-

r%

ist kein zufälliger;
denn die Unannehmlichkeiten und Schäden, welche besonders in der Schweiz s=
durch das sehr stark kalkhaltige Wasser entstehen, sind genügend bekannt. m|

Filtriertes Wasser |f
istweichwieRegenwasser;alleKalk-u.Magnesiumsalzesind restlosentfernt.

erzeugt garantiert keinen Kesselstein, weder in Dampf-
kesseln, Boilern, Zentralheizungen, Aulokühlern, Kochge- JH

schirren, Leitungen etc. ^p
löst schon gebildeten Kesselstein wieder vollständig
auf! m
spart 40—60% Seife und Waschmittel, schont die Wäsche ^1
und macht sie weich und weiss.
spart 30—40 % Kaffee und Tee und kocht Fleisch, Gemüse, m
Teigwaren usw. viel rascher gar und macht sie schmack- m

hafter und leicht verdaulich. HH

ffißffhfilflffOT verschönert denTeint, macht die Haare weich und glänzend;
WblVllU/UtfiiCr ist zum Rasieren und für Kompressen das einziggegebene jg=

Wasser und das idealste Badewasser; es erfrischt ungemein.

Besichtigen Sie unsere Musteranlage! — Verlangen Sie Prospekt und Referenzen kostenlos! ^=

ELECTRO-LUX A.-G., ZÜRICH 1
Paradeplatz 4 - Abteilung Filter, Telephon Uto 27.56 - Tiefenhöfe 9

Weifliaasser

öJeich«er
Oelchwnsser

^ IIIR

Schweizerische
Lokomotiv- und Maschinenfabrik

WINTERTHUR
tl\n-Trie]
mit Verbrennungsmotoren

*:,, I

Die Kraftübertragung erfolgt mit dem patentierten
Oels cti altgetriebe, System S. L M

Benzin-Triebwagen der Bodensee—Toggenburg-Bahn
Motorleistung 200 PS, Fassungsvermögen 66 Sitzplätze und Gepäckraum. Leergewicht des Wagens ca. 361.
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Der neue Basler Rangierbahnhof auf dem Muttenzerfeld geht
seiner Fertigstellung entgegen. Dass man mit seiner Erstellung
noch hätte zuwarten können, wird heute wohl niemand mehr
behaupten wollen, denn für die glatte Abwicklung des Güterverkehrs
zwischen Deutschland, Elsass und der Schweiz ist der alte
Bahnhof «auf dem Wolf», der übrigens dicht umbaut ist und nach
keiner Richtung erweitert werden kann, völlig ungenügend. Schon
vor dem Kriege wurden werktäglich im verkehrsreichsten Monat
auf dem Wolfbahnhof 3100 Güterwagen behandelt, wovon 1200
im Ost-West-Verkehr, 1200 im West-Ost-Verkehr und weitere
700 im Eck-Verkehr. Seither hat sich der Verkehr bedeutend
vermehrt. Mit Rücksicht auf die Verkehrsteilung hat man für den
neuen Bahnhof eine zweiseitige Anlage mit den Hauptverschiebe¬

richtungen Schweiz-Deutschland, Schweiz-Elsass und Genf-
Luzern und umgekehrt gewählt, die im vollen Ausbau imstande
sein wird, etwa 7000 bis 8000 Wagen täglich zu behandeln. Ueber
die ganze neue Anlage schreibt ein Fachmann in der
«Verkehrstechnischen Woche» u. a.: Nach dem Vollausbau des dann 3,6 km
langen und rund 400 m breiten Verschiebebahnhofes wird eine
Anlage von bedeutender Leistungsfähigkeit erstellt sein; frei von
betriebshindernden Kompromissen bei Linienführung und
Einzeldurchbildung, ist sie mustergültig wie wenige Anlagen. Durch die
in bau- und betriebstechnischer Hinsicht sorgfältig durchdachte
Geleiseanlage wird künftig erreicht werden, dass zu Zeiten der
Hochflut des Verkehrsrückstaues Betriebsstockungen auf allen
ein- und ausfahrenden Linien vermieden werden können. Es muss

S)ie Rottfteinfahtii öon

faBrtjierf unb empfteblf

IIJI!lll!l[|||[|l!l[l!llll!lillll!llllllJI!lllllllliJ|][|l!lll!l!lil!![!l!l!!!lll!!l!il

miatit'&ottftanplatttn
als t>orgüglidbc0 ^folt'ecmiffel füt

ßufflmtlagen und 4jo#aufen

iiiiiiinv ¦IUI

Das lustige
and zeitraubende
Zerschneiden der

Drahtziegel
-Rollen
fällt weg. Die

Schweiz. Drahtziegel-
Fabrik A.-Q., Lotzwil

liefert

Drahtziegel
-Streifen
In allen Breiten.

Muster und Preislisten verlangen

Goldene Medaillen:
Bernl914, Barcelonal921
Burgdorfl924, Bernl925

Q~\s^\C)

V^aaaUBBä«^

*r£ o ^ •O •

SCHWEIZ.STRASSENBAU-
UNTERNEHMUNG A.G«

BERNALPNACH
BAHNHOFPLATZ

TEL.: 7

LAUSANNE ÖLTEN
RUE D'ETRAZ SO SOLOTHURNERSTR. 4 RHEINLÄNDERSTR. 3 U.BAHNHOFSTR.230

LAUPENSTR. 8
TEL. : BOLLWE K 34.38

BASEL

ZÜRICH
STEINWIESSTR. 4«

TEL.: H. 48.B1

CHUR
TEL.: 20.28 TEL.: 7.88 TEL.: SAFRAN 28.90 TEL. 147 (-31

Mexphalt u. Spramexbeiäge

Gusseiserne Muffen- und Flanschenröhren
Schweizer
Normalien

Lager
In Winterthur

sowie Formstücke

Kägi & Co., Winterthur

für
normalen

und höhern
Betriebsdruck

Telephon Nr. 496

PATENTE
Muster und Marken Überall durch
J. AUMUND, ZÜRICH

INGENIEUR
Stampfenbachstr. 34 // Gegr. 1895

S. a Marca
Technische Uebersetzungen

Zeichnungsbureau
ZÜRICH 6

Haldeneggsteig 7
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Deckensteine PHÖNIX (Eingetr. Marke)
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Bedachungen
Aeussere Wandverkleidungen

Innenbau
Installations- und Druckrohre

Autogaragen
Diana-Unterdachplatten und

Unterlagstreifen für Ziegeldächer

^
£/S£N
XONSTFVX770N

M/TTIOSE.
&2JX5BEDACHUMG£A/

BAU- &./VUVST-
SCHLOSSZKARBErrEN

GEBR.TUCHSCHMID
FRAUENFELD

Eisenkonstrukfionen
ZürichWerdgutg. 13

Telephon 5. 2550

i j
-l -|||aaMaaWiaatMaiaatW|a^-
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Spezialfabrikfiiir
BriefitajfenAnla^en

Kataloge z.u Diensten

BACHHANN & KLEIN
AKTIENGESELLSCHAFT

OERLIKON

ER

Spezialfabrik f. d. Bau elekirofhermischer AnlagenApparaie

Blekfr. Grossküchen-Anlagen f. Hoiels, Pensionen Resiaurants
Elektrische Grossbäckereioien
Elektrische Pattsserieöfen
Elektrische Boller Jeder Grösse
Elektrische Heizöfen
Elektrische Haushaltungsherde

Kachel
Oefen

MNFRAI FARBENin jeder
Ausführung

Ofenfabrik
KohlerA.G.

Nett bei Biel

wetterfest und lichtecht

seit50Jahren anerkannt

bestes Material fürfar«

bi£e Fassaden. Man hüte

sich vor Nachahmungen.

CHR. SCHMIDT
Zürich 5 Hafnerstrasse47
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anerkannt werden, dass mit der Erweiterung des jetzigen
«Engpasses von Basel» zweifellos neben erzielten Betriebsverbesse-
rungen für die S. B. B. selbst auch im Interesse der glatten
Durchführung des grossen internationalen Verkehrsstromes ein
grosser Dienst geleistet wird. (V. K.)

Luftschiff oder Flugzeug für Ozeanflüge? Das Projekt des
Obersten Herrera, eisne Handelslinie zwischen Spanien und
Südamierika mittels Zeppelin-Luftschiffen zu eröffnen, begegnet in der
französischen Presse einer umso skeptischeren Beurteilung, als
die von der französischen Regierung subventionierte Compagnie
Generale Aeropostale vor einigen Monaten erst ihren regelmässigen

Postdienst mittels Flugzeug und leichten Kreuzern zweimal

wöchentlich zwischen Paris und Buenos Aires eingerichtet hat.
Die französische Linie beansprucht heute 11 Tage, d. h. 7 Tage
weniger als die raschesten Schnelldampfer. Mit dem Ersatz der
Schiffsstrecke durch Wasserflugzeuge wird die Ueberfahrtszeit
auf insgesamt 7 Tage gekürzt werden, während die spanische
Zeppelin-Qesellschaft mit 5 Tagen rechnet. Für das Flugzeug
spricht nicht nur die grössere Pegelmässigkeit und Billigkeit,
sondern auch die einfachere Landung, so dass eine Konkurrenzierung
durch Zeppeline keine leichte Sache sein wird. Die Compagnie
Generale Aeropostale hat auf 10 Jahre lautende Verträge mit den
Regierungen Argentiniens, Chiles, Boliviens, Brasiliens und
Paraguays abgeschlossen und hofft, das gesamte Latein-Amerika zu

i bedienen. (N. Z. Z.)

Cumuius
^verlangen Sie

unsere Katalogejßlmk
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Tr. SauterAGBasel

leihdecken
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TELEPHON
N?2

<ftammi€'
&glisau

TELLGR,
STAMM
EGLISAU

A. Sdimid's Erben, Zürich
Asphall - Geschäft Telephon S. 21.08

Ausführung aller vorkommenden

Gussasphal larbeilen
für Hoch- und Tiefbau

Ersteller der Tundamenl-Isolierungen gegen Grund¬
wasser bei den Neubauten:

Bankgebäude Leu & Co., A.-O., Zürich im Jahre 1914
Schweiz. Nationalbank Zürich im Jahre 1920 : Eidgen.
Grossflugzeughalle Dübendorf im Jahre 1922 : Heizraum
der Zentralwerkstätte Seefeld der Zürcher Strassenbahn
im Jahre 1923 : Neubau Schweizer.Volksbank im Jahr 1923

m

¦Hui

ß
/A.N./AAXA.G. ZÜRICH

\

Das
bewährte
Bedadiungs-
und
Isoliermittel.

LINCONOL
Bedachungen sind widerstandsfähig gegen alle
Witterungseinflüsse, Säuren, Laugen, Gase, Rost,
Funkenwurf etc. und bilden auf der Oberfläche einen naht-
risse-nagellosen hartgummiartigen Ueberzug. Ein mit
„LINCONOL" versehenes Dach bedarf viele Jahre

keinerlei Wartung.
Prospekte und Probesendung von

STAEHLI & SCHflUCKE.1, ALTDORF-URI
TELEPHON: 2.66
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EuböolithBöden
garantiert bestbewährler —

fugenloser Bodenbelag far ¦*'•¦
Fabriken, Schulen,Kranken- 3.35häuser and Bureaux,
Euböolithwerke A.-G., Ölten

& sc&t Huf^ <?*
GS- '**&

RIPOLIN

die anerkannt beste Anstrichfarbe für Innen- u. Aussen.
Hochglänzend und Matt.

Generalvertreter für die Schweiz:
C. Hissig, Elisabethenstrasse 11, Basel.

SPERRHOLZPLATTEN
Zur Vermeidung des Naditrodcnens und Ris-
sigwerdens von Holzfüllunqen in Türen,
Täfer, Decken etc. verwenden Sie nur prima
trodtenverleimte Sperrholzplatten aus der
FABRIK VON AD. AESCHLITfANN IN HEILEN.
——¦— Muster and Preise zu Diensten. ¦»——¦¦¦¦¦¦¦—

Federn?^

ZwecKe,3

Messing,

«ss

einfach«1

Federn-Pabri
Feldbacti-Züricti
a-RÜEGGsSOHN

Hg « va ¦ ¦ m empfiehlt sich für

IrV GlITlrVGTlCKI Photogr. Aufnahmen von Ge-

__ _. * bäuden, Maschinen etc.
Photoajraplmetie Vergrösserung u. VerkleinerungKunst- und Verlagsanstalt von Plänell) Landkarten etc. auf

ItfS1.]>La>.m 7äSMaSJL jedes gewünschte Format.midiDerq - £uriei Preis,fste steht za Dieas(e„.

FÖRDERBÄNDER
ermöglichen grösste Lohnersparnis und
Leistungssteigerung im Baugewerbe.

SPEZIALAUSFÜHRUNG für Kies, Betongemisch, Säcke etc.

Referenzen aus der Baubranche.
Kataloge etc. auf Wunsch.

I Wilhelm Fredenhagen
Offenbach am Main

OEL
als Heizmittel ist

PRAKTISCH SAUBER 0EK0N0MISCH
Jede Auskunft erhalten Sie unverbindlich

durch die techn. Abteilung
der

LUMINA A.B., Sihlporte, ZÜRICH
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GRUNDWASSER BOHRUNGEN
FASSUNGEN
ABSENKUNGEN

A.-G. FÜR GRUNDWASSERBAUTEN, BERN, SPITALGASSE 34

wS

c©

CP

-1
SP

ö*
«•

Mnssfabfabrlk

SIEGRIST& Co., A.-G.
Stein a. Rh.

Spezialfabrik für Messgeräle — Gegrundel 1876
Verlangen Sie Katalog M 1Q2J&

CHANTECIJIJI*
das GRAMMOPHON des Musikkennersl

Unübertreffliche Klangreinheit durch die neue
Tonführung, den Spezialtonarm und die
Mikrophon-Schalldose. — Prachtvolle, der
modernen Raumkunst angepasste Modelle. —
Fünf Jahre schriftliche Garantie. — Vorteilhafte

Preise. — Verlangen Sie unseren neuen,
illustrierten Hauptkatalog No. 224 mit über

20 Modellen.

Verkauf nur durch die :

Schweiz. Grammophon-Fabrik

CHANTECLAIR t
SIS CROIX

^*m)

MÜH mmmtmtmmltt »min n in IttsMUUttti

l

StumpfsReform-
fdiiebefenster

(D. R. P. 231812, 237180)

das Fenster der modernen
Bauweise

in höchster Vollendung
(Ausführung in jeder Holzart und
Verglasung, Grösse und Teilung)

Stumpfs
ReformscbiebefensterG.m. H.H.

FRANKFURT a./ilfl. - West

mmrm mfmmmmmtmmmrmmmimmmmf

ERWIN MAIER
Ingenieurbureau

SCHAFFHAUSEN
Vorstadt 18 Telephon: 16.56

Beratung, Projekte,
Bauleitungen und Gutachten

für Hodi- und Tiefbauten aller Art.
Spezialität: Eisenbefonbevj,Wasserkraffanlagen

E.MAIER
Dipl. Ing. E. T. H.. Mitglied S. I. A.

a iiiiiinimiiiiiHii'uiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiii m

Heizkessel
für

Warmwasser-
und

Dampfheizungen
in diversen bewährten

Modellen

Rtadiaatoren

Erstklassige
Ausführung.

ZenttBem
ül>iiiii!iliilMt:itmillllttttll!lll!iliiiimtiitiii|i.

I ©rudijacljeii
Itefeti vxomvt unb btutn
SeawSfreöSt.»©.. SiiricS.I

Riemen- Fabrik

ftuia. le
ZÜRICH

IhrHaus
"stelle ich nicht auf das Dach

aber ich renoviere Ihnen die Facade, Treppenhaus,
Wohnräume, Jalousien, Läden, Balkone etc. nach neuestem
Spritzverfahren in kürzester Zeit und zu niedrigsten Preisen. Für
gute Arbeit wird garantiert. Arbeitsübernahme allerorts.

BEBH. SCHWAGER, ZÜRICH 5
Malergeschäft mit moderner Spritzanlage

Konradstrasse 21
Telephon: Geschäft: Uto 3590, Wohnung: Uto 3595

Jüngerer, künstlerisch befähigter

Bautechniker-Architekt
mit Bureau- und Baupraxis per sofort in Architekturbureau am
Zürichsee gesucht. — Offerten unier Chilfre Z. S. 3225 beförd.

Rudolf Mosse, Zürich.

AUSSTELLUNGSRÄUME

ZÜRICH
JKcteC

HABIS-ROYAL
Mtuleffiedtcuutuit

AM HAUPTBAHNHOF

PBOPR. H.GÖLDEN-MORLOCK

SITZUNGSZIMMER

Traducfions
et Travaux tedinidues.
Jeune ingenieur commercial s'oe-
cupe de tous travaux de traduc-
tion et r6clame, en francais. —
Ecrire ä P. H., case postale
1512, Zürich 13.
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Grundieren
Sie mit

verbleiung

auf Eisen,
Holz, Eternit etc.

SUBOX A.~G.
Langslr.187

' Zürich 5.

1 Alle Vi
f Fördep- u. t 1

Antriebs- V
KETTEN\

liefert
A.Stotz Asfi.

SIUTT6ART

Generalvertretung nnd Fabriklager für die Senwilz:

AMSLER & Co., FEUERTHALEN

für

r

in Ziegeldächer

schützen gegen Hitze u. Kälte,
Feuchtigkeit, Russ, Feinschnee

Kostenfreie Offerten durch:

ETERNIT A.-G.
Niederurnen.

INGENIEUR';
SC+JULE ^

D

Sä

ül

T-EC+4NI-KUM
toTR-ELITZ-MECkL

Hochbau, Tiefbau, Betonbau, Eisenbau,
Flugzeugbau, Maschinenbau, Autob-,
Heizung, Elektrotechnik. Progr. frei.

Bau eines neuen
Gaswerkes in Sitten.

Die Gemeinde Sitten eröffnet einen Ideenwettbewerb für
den Bau eines neuen Gaswerkes. Alle erforderlichen
Auskünfte stehen den Interessenten bei der „Direction des Services
Industrieis" in Sitten zur Verfügung. — Die Projekte werden durch
Fachleute geprüft und steht ein Betrag von Fr. 3000.— zur
Entschädigung für die drei wertvollsten Entwürfe zur Verfügung. —
Schlusstermin zur Einreichung der Entwürfe: 15. Dezember 1928.

Sitten, den 2. November 1928.

Direction des Services Industrieis.

Archltelit! Bautechniker
gesucht, mit guter, längerer Praxis, möglichst selbständiger
Arbeiter, auf ein grösseres Architekten-Bureau der Ostschweiz. Eintritt

baldmöglichst. Spätere Verwendung als Bureauchef in Aussicht
genommen. — Offerten unter Beilage von Zeugnis-Abschnften,
Angabe von Referenzen, Militärverhältnisse, Gehaltsansprüche unter

Chiffre Z. E. 3232 befördert
Rudolf Mosse, Zürich.

INGENIEUR
cj e S u ch t
für dos Dompfkesselfodi.

Berücksichtigt werden pur Schweizer mit abgeschlossener
akademisener Bildung. Herren, mit Fach- und Sprachkenntnissen

werden bevorzugt. Die Anmeldung soll Angaben über
Alter, Zivilstand, Vorbildung, Praxis usw. enthalten; ferner
die Gehaltsansprüche. Zeugnisse sind in Abschrift beizulegen.

— Offerten unter OF. 4887 Z. an
Orell Füssil-Annoncen, Zürich, Zürcherhof.

La Commune de Sion ouvre un

Concours d'idees pour Io construc¬
tion de nouveoux obottoirs.
Ce concours d'idSes est rdserve" aux architectes ei aux

techniciens suisses.
Une somme de 3000 frs. sera repartie entre les trois

projets prim^s.
Le programme peut Stre retire" au seerötariat de la Muni-

cipalite' de Sion jusqu'au 15 decembre 1928.
Döpöt des projets jusqu'au 1er fevrier 1929.

Sion, le 6 novembre 1928.

L'Administration communale de Sion.

INGENIEUR-BUREAU
Alfred Pride
BUrglisir. 28 ZÜRICH 2 Tel. Sei.44.29

STRASSEN-, WASSER-
UND EISENBAHNBAU

Gegründet 1907

f:Mi

m

%tavvs»l 6ttvVs*» netv\x
fürSuchdruck 0«Tel Hott.:63.65

Intelligenter

Jüngling
16 72 Jahre alt, mit dreijähriger
Sekundarschulbildung,

sucht Lehrstelle
auf ein

Ardiitekturbureou
Offerten unt Chiffre O. F. 1458 W.

an Orell Füssli-Annoncen,
Welnfelden.

Geschäftsmann,
Bureau Mailand,
sucht

Generalagentur für Italien

von

Produktwerken, Maschinen
und Material für öffentliche
Arbeiten, Strassenkonstruk-
tion, hydraulische Bauten.

BOVERA, Bianca Maria 25, MILANO.

Ardiitede
diplöme

du Poly Zürich, Suisse romand,
25 ans, 1 % ans pratique, cherche
place. References 1er ordre. —
Faire offre sous chiffres Z. C. 3230

ä Rudolf Mosse, Zürich.

rfindunssfat^f

ißoyrci^s
Ähdeik
-Papier und Carlen

liefern ab Lager

A.-G.
]u<ker-Wegmonn
Ziiridl - Tel.: S. 46.74

Neueste
HausMärgrute

Eaaarf
>

'urAljortanla^en
wnda'abriKan*

?™M$sr-Hiinii>ffl65
»«liivb !£

»*<Wereiltiö«!??
*aesba»de5

.OHSttlAUS

,lausende im Betrieb!
"Überall Ugtfcefet a Sagerheftönde

Individuelle Bearbeitung Jedes Einzelfalles. StS
GENERALVERTRETER:

ALFR. RICHARD, BÜRGDORF
bei Bern, Klrchbtthl, - Tel.: 12..
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Linoleum A.-G. Giubiasco (Schweiz)

Gesellschaft der L von Ml'scta Eisenwerke, Gerlafingei
Gegründet 1823 f^ ¦ ¦ f^>% gg Gegründet 1823

werk „Giesserei Bern in Bem
Konstruktionswerkstätten, Eisengiesserei

Hebezeuge
Eisenbahnmaterial
Schützenanlagen und
Wehreinrichtungen
Zahnradbahnmaterial
Standseilbahnen
Kabelbaggeranlagen
Allgem. Maschinenbau

Telegramme: Giesserei Bern
Telephon: Bollwerk 1066

*

4,
ZF ^ AA .:'

¦

Lokomotivhebekran von 50 Tonnen Tragkraft, in den Reparaturwerkstätten
der S. B. B. In Zürich.

Druck von A.-G. JEAN FREY. Zürich. — Imprim« par S. A. JEAN FREY, Zürich,
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